
Abend Ausgabe

Vor 25 Jahren
Der 10 Dezember 1870 war der dritte Tag der Schlacht

von Beangency und es wurde darüber aus dem Haupt
quartier die folgende Depeſche verbreitet

Verſailles den 10 Dez
Nach den Kämpfen der letzten Tage ſollte den an der Loire

befindlichen Truppen für den 10 Ruhe gewährt werden Der
Feind verſuchte jedoch am Morgen mit ſtarken Kräften die
Offenſive wieder zu ergreifen würde aber in einem bis zum
Abend währenden vorzugsweiſe durch Artillerie geführten Ge
fechte zurückgewieſen Dieſſetrige Verinſte ſehr unbedeutend
Einige Hundert Gefangene ſind in unſeren Händen

General von Manteuffel meldet daß Dieppe von
Truppen ſeiner Armee am 9 abends beſetzt worden ſei

Ein Theil der 3 FeldEiſenbahn Abtheilung nebſt 50 Mann
Jnfanterie ſind in Ham überfallen und aufgehoben worden

v Podbielski
Eine eingehende Schilderung der Schlacht wird der Leſer in

unſerem VBlatte morgen finden heute müſſen wir dieſelbe wegen
Raummangels zurückſtellen

Ein weiteres Gefecht fand am 10 bei Vienne ſtiatt der auf
dem linken Loirenfer liegenden Vorſtadt von Blois deren ſich
der Großherzog von Mecklenburg mit den Jnfanterie
Regimentern 115 117 und 118 den 23 und 24 Dragonern und
den FeldArt Regtrn 9 und 25 bemächtigte

Am 10 Dezember genehmigte auch der Reichstag in allen
drei Leſungen das Geſetz über die durch Einfügung der Worte

Kaiſer und Reich bedingte Verfaſſungsänderung Jn
einer Abendſitzung beſchloß alsdann der letzte Reichstag des
Norddeutſchen Bundes ſeine Thätigkeit dürch die Annahme der
folgenden Adreſſe an den König von Preußen

Allerdurchlauchtigſter großmächtigſter König
Allergnädigſter König und Herr

Auf den Ruf Ew Mäjeſtät hat das Volk um ſeine Führer
ſich geſchaart und auf fremdem Boden vertheidigt es mit
Heldenkraft das frevelhaft herausgeforderte Vaterland Un
gemeſſene Opfer fordert der Krieg aber der tiefe Schmerz
über den Verluſt der tapferen Söhne erſchüttert nicht den ent
ſchloſſenen Willen der Nation welche nicht eher die Waffen
ablegen wird bis der Friede durch geſicherte Grenzen beſſer

net iſt gegen wiederkehrende Angriffe des eiferſüchtigen
achbarn
Dank den Siegen zu denen Ew Majeſtät die Heere Deutſch

lands in treuer Waffengenoſſenſchaft geführt hat ſieht die
Nation der dauernden Einigung entgegen

Vereint mit den Fürſten Dentſchlands naht der norddeutſche
Reichstag mit der Bitte daß es Ew Majeſtät gefallen möge
durch Am ahme der deutſchen Kaiſerkrone das Einigungswerk
zu weihen

Die deutſche Krone auf dem Haupte Ew Majeſtät wird dem
wieder aufgerichteten Reiche deutſcher Nation Tage der Macht
des Friedens der Wohlfahrt und der im Schutze der Geſetze
geſicherten Freit eröffnen

Das Vaterland dankt dein Führer und dem ruhmreichen
Heere an deſſen Spitze Ew Majeſtät heute noch auf dem er
kämpften Siegesfelde weilt Unvergeſſen für immer werden
der Nation die Hingebung und die Thaten ihrer Söhne bleiben
Möge dem Volke bald beſchieden ſein daß der ruhmgekrönte
Kaiſer der Nation den Frieden wiedergiebt Mächlig und
ſiegreich hat ſich das vereinte Deutſchland im Kriege bewährt
unter ſeinem höchſten Feldherrn mächtig und friedltebend wird
das geeinigte deutſche Retch unter ſeinem Kaiſer ſein

Eurer königlichen Majeſtät
allerunterthänigſte ne

Der Reichstag des norddeutſchen
Bundes

Zugleich wurde eine Abordnung von 30 Mitgliedern ge
wählt die ſich ſofort auf den Weg nach Verſailles machte
wo ſie vom König Wilhelm am 18 empfangen wurde

Halle und Almgegend
Halle 10 Dez

Die Stadtverordneten Verſammlung beſchloß
geſtern in ihrer geſchloſſenen Sitzung die Einleitung des Ent
eignungsverfahrens für das Grundſtück Trödel
Nr 10 Es hat ſich nämlich nachträglich herausgeſtellt daß das
Haus welches der Magiſtrat zu einem Kaufpreiſe von 10,000 M
erwerben wollte mit 12,431 M Hypotheken belaſtet iſt d h
über den Werth Dabei wollen wir veranlaßt durch verſchiedene
Anfragen noch erwähnen daß beim Enteignungsverfahren ebenſo
wie bei Zwangsverſteigerungen die über den Werth hinaus auf
einem Grundſtücke ſtehenden Hypotheken ohne weiteres ausfallen
Die Verſammlung genehmigte ferner die definitive Anſtellung der
Polizeiſergeanten Feuerſtand und Richter ſowie die An
ſtellung des Bureauagſſiſtenten Guſtav Knoblauch als Erſatz
mann für den Bureauagſſiſtenten Röhl der zur Armenverwaltung
übergetreten iſt Au Stelle des Armenvorſtehers im 17 Armen
bezirks Herrn Brinkmann welcher ſein Amt niedergelegt hat
wurde Herr Adolf Geiler zum Vorſitzenden ernannt zum
Stellvertreter Herr Schumann für den 23 Armenbezirk
wählte man an Stelle des Herrn Gärtner Herrn Bäckermeiſter
Moſchkau zum Armenpfleger

Die ſtädtiſche Sparkaſſe bleibt wegen des noth
wendigen Bücherabſchluſſes vom 24 Dez bis 1 Jan
geſchloſſen

Der III kommunale Wahlbezirks Verein hält
ſeine letzte diesjährige Mitglieder Verſammlung am Freitag 13
abends in H Kohl s Gaſtwirthſchaft Wörmlitzerſtraße ab Auf
der Tagesordnung ſteht Bericht über die Stadtverordneten
wahlen Frage der Verſchmelzung der beiden kommunalen Vereine
im 3 Bezirk über Anpflanzungen im Bezirksgebiet Wünſche
aus der Verſammlung heraus namentlich in Bezug auf noth
wendige Pflaſterungen

Der IV Kommunale Wahlbezirks Verein hält
morgen Mittwoch abend in Stadt Berlin ſeine Monats
verſammlung Auf der Tagesordnung ſtehen u a Beſprechungen
über den Ausfall der Stadiverordneten Wahlen Neuanlagen des
tädtiſchen Waſſerwerkes Erbauung einer Markthalle und
tädtiſches Beleuchtungsweſen

Stadttheater Morgen Mittwoch wird die luſtige
Poſſe Ein gemachter Mann welche am Sonntag einen
äußerſt ſtürmiſchen Häterkeitserfolg Kzielte wiederholt Am
Donnerstag dir wie uns aus dem Theaterburean geſchrieben
wird mit völlig neuer Ausſtattung und unker Aufwaund groß
artiger Vorbereitungen die Weihnachtskomödie Sneewittchen
und die ſieben Zwerge in Scene Jn Vorbereitung be
findet ſich Das Glück im Winkel, Schauſpiel Novität
von Hermann Sudermann weiche in Wien Breslau Hamburg
Leipzig einen ſenſationellen Erfolg davontrug und des bedeutenden

intors Heimath, Ehre c von der Kritik als völlig eben
ürtig an die Seite geſtellt wird

National Theater Die unverwüſtliche Operettenoſſe Flotte Weiber üſtliche Operettenwurde wie man uns aus dem
Theaterburean mittheilt von der Direktion wieder mit in das

aufgenommen und kommt heute Dienstag zur erſtene a Die Poſſe iſt neu ausgeſtattet und mit Sorgfalt
inſcenirt Die Hauptrollen liegen in den Händen der HerrenSiegwart Siakenſtein Felbinger Wald Seidel
nnd der Damen Jahl Koch Neuber und Radhen

Feier des 18 Januar durch die alten Burſchen
ſchafter Am Sonnabend abend tagte im Reichshof die

Vereinigüng alter Burſchenſchaſter für Halle und Umgebung
Die zahlreiche Verſammlung beſchloß einſtimmig das Jubiläum
der Wiedererrichtung des Deutſchen Reichs durch einen Kommers
zu feiern Da jedoch auch die Theilnahme der gktiven Burſchen
ſchaften Germania und Alemannia a d Pflug erwünſcht
iſt dieſe aber ſchon zum allgemeinen Studentenkommers am
18 Jan ihre Betheiligung zugeſagt haben ſo wurde die Feier
auf Freitag den 17 Jan feſtgeſetzt Als Lokal wurde der
Saal des Reichshofs beſtimmt Es iſt wünſchenswerth daß
die auswärtigen alten Burſchenſchafter welche vorausſichtlich
ſehr zahlreich erſcheinen werden rechtzeitig ihre event Theil
nahme anmelden damit ihnen näheres über den Beginn des

i werſes wie des vorhergehenden Fackelzugs mitgetheilt werden
ann

Die Volkszählung ergab in Giebichenſtein eine
ortsanweſende Bevölkerung von 15,068 7312 7756 Per
ſonen gegen 14,487 am 1 Dez 1890 Die Bevölkerungs
zunahme iſt alſo nur eine verhältnißmäßig geringe im Vergleich
zu der in Halle denn ſie beträgt nur 4,02 Prozent in Halle
14,7 Prozent Jn Trotha das 1890 3505 Einwohner zählte
wurden diesmal 3654 gezählt was eine Zunahme von 4,22 Pr
entſpricht Während ſo dieſe beiden Vororte eine geringere
Zungahme aufweiſen hat der Vorort Cröllwitz wie ſchon
geſtern erwähnt in ſeinem Wachsthum ein viel flotieres Tempo
aufzuweiſen denn dort hat ſich die Bevölkerung ſeit 1890 von
2150 auf 2870 gehoben das ſind 33,5 Prozent

Familienabend der Domgemeinde Am Don
nerstag 12 abends 8 Uhr gedenkt die Domgemeinde in dem
großen Saal der Kaiſerſäle in gewohnter Weiſe einen Familien
Abend abzuhalten Durch geſangliche und muſikaliſche Dar
bietungen eine kleine Aufführung u a wird für die Unterhaltung
geſorgt ferner ein Vortrag gehalten werden über das Thema
Der reformirte Bund und ſeine diesjährige Haupt

verſammlung in Siegen Die Gemeindemitglieder und
52 Freunde ſolcher Veranſtaltungen ſind herzlich dazu einge

aden

Maſchinen Techniſcher Verein Jn der letzten
Hauptverſammlung hielt Herr Maſchinen Techniker Schmidt
einen Vortrag über die Herſtellung der in der Technik verwend
baren Eiſenſorten und erläuterte in eingehender Weiſe den Hoch
ofenprozeß ſowie die Verwendung des grauen Roheiſens zu
Gießereizwecken An dieſen intereſſanten Vortrag ſchloß ſich eine
lebhafte Diskuſſion wonach Herr Schmidt ankündigte in der
nächſten Verſammlung ſeinen Vortrag über die Herſtellung des
Schmiedeeiſens fortzuſetzen Am Sonntag beſuchte der Verein
den Bergmanns Troſt

Ausſtellung Am nächſten Sonnabend 14 werden
die im Mädchenhort I von den Schülerinnen angefertigten
Handarbeiten in der Schule Taubenſtraße 13 ausgelegt werden
worauf wir die Freunde und Gönner der Anſtalt hiermit ver
weiſen wollen

Dankenswerth Wie ſchon in früheren Jahren hat
auch diesmal der hieſige Gaſtwirthsverein die Volksſchule mit
einer Weihnachtsgabe bedacht welche zum Beſten hilfsbedürftiger
Schüler Verwendung findet

Militär Konzert Jm Prinz Karl wo ſchon
ſo manche fremde Militärkapelle ihre Weiſen ertönen ließ
konzertirt am 12 13 und 14 die neue Kgl ſchwediſche Marine
kapelle in ſchmucker Uniform Nach vorliegenden Beurtheilungen

at die Kapelle an anderen deutſchen Orten bereits mit gutem
Erfolg konzertirt ſodaß ihr ein ſolcher hoffentlich auch hier be

ſchieden ſein wird

Herr Lamborg, der geſtern in den Kaiſerſälen ſeine
luſtigen Parodien erklingen ließ hat ſchon vor Jahren einmal
in Halle reichen Beifall geerntet Er ſpielte damals in dem
alten nun längſt verſchwundenen Café David Freilich iſt das
ſchon recht lange her man hatte wieder vergeſſen was er damals
geleiſtet und deshalb wohl war geſtern der Beſuch jener Soirée
in den Kaiſerſälen nicht ſo zahlreich wie man es hätte er
warten ſollen Hr Lamborg nennt ſich in der humorgewürzten
Einleitung die er ſeinen Vorträgen vorausſchickt nur Parodiſt
nicht Künſtler Das iſt ſicher zu beſcheiden denn wer wie er
es verſteht die widerſprechendſten Melodien aus den ver
ſchiedenſten Opern und Operetten die man ihm zuruſt
feinſinnig ineinander zu verweben der bietet mehr als Finger
fertigkeit und gutes Gedächtntß allein gewährleiſten können
Das iſt die Glanzunmmer ſeines Programms Aber auch in
allem anderen iſt er des vollen Erfolges ſtets ſicher
Wie köſtlich parodirt er die muſikaliſche Familie vom
tiefſten Baß des Vaters bis zu den Fiſteltönen der
verſchämten Gouvernante Sehr wirkungsvoll wenn auch nicht
mehr ganz neu iſt ſeine Jlluſtration des Handſchuh s und
zwerchfellerſchütternd wirkt ſein italieniſches Opernfinale Da
neben ſingt er ſchelmiſche tyroler Liedchen läßt auf dem Klavier
die Aeolsharfe die Spieldoſe die Orgel c ganz tänſchend er
klingen und zeigt überhaupt was die Technik auf dieſem

alles zuſtande bringen kann Den Schluß macht die
Vorführung eines wilden Klaviervirtuoſen Da muß man
dann lachen wie man lange nicht gelacht hat Hr Lamborg
wird ja wohl noch einige male hier ſpielen Hoffentlich iſt
der Beſuch dann ein regerer Die Vorträge verdienen es
jedenfalls

Bevölkerungsſtatiſtiſches aus Halle Jm Monat
November 1895 ſind im Bevölkerungsſtande 335 Kinder 1894
330 als geboren angemeldet 170 männl und 165 weibl Geſchlechts
darunter 43 uneheliche Geburten 15 männl und 15 weibl von
hieſigen 4 männl und 9 weibl von auswärtigen Müttern
Von 296 Kindern ſind die Eltern evangeliſcher Konfeſſion

t kuatholiſcherv I t er moſaiſcher

w r e n e8 29 emiſchteriſſidenten

Als verſtorben ſind angemeldet 74 Perſonen männl und
68 weibl Geſchlechts 142 dazu 8 Todtgeburten 150
Todesfälle gegen 170 im Nov 1894

Alter der Verſtorbenen
unter 1 Jahr 18 männl 19 weibl Geſchl

von 1 1 325 22 5 v m
1620 2 v21 30 S 2 931 40 190 241 60 146t80 14 17 5über s1 s s724 männl 68 weibl Geſchl

117 waren evangeliſcher 7 katholiſcher 1 moſaiſcher Konfeſſion
ungetauft 17 Diſſident
Es waren 39 männliche 31 weibliche ledig 26 männliche

20 weibliche verheirathet 9 männliche 16 weibliche verwittwet
männl 1 weibl geſchieden

1 Beiblatt zu Nr 578 der SaaleZeitung

ſo Teſ

Galle Dieuslag 10 Dezember 1895

Geboren wurden 335 geſtorben ſind 156 mithin 185 Gebuxten
mehr als Todesfälle

Eben wurden 68 geſchloſſen 1894 94

Standesamtliches aus Giebichenſtein Jm Monat
Vovember ſtarben in Giebichenſtein 23 Perſonen ünd zwar an
Krämpfen 7 Kindbettfieber 2 Rippenfellentzündung 1 Pſeudo
croup 1 Abzehrung 1 Altersſchwäche 2 Diphtheritis 1 Lungen
eutzündung 2 Krämpfen infolge Verbrennung 1 Lungenkatarrh
Wandcrop 1 Keuchhuſten 1 Lungenlähmung 1 und Furun
kuloſe I Die Zahl der Geburten betrug 63 30 männl und
33 weibl

Freiwillige Feuerwehr in Giebichenſtein Die
letzte GeneralVerſammlung ertheilte dem bisherigen Rendanten
Verwaltungs Aſſiſtenten Zi enhorn welcher infolge ſeiner Wahl
zum Bürgermeiſter dieſes Amt aufgeben mußte nach erfolgter

dechnungslegung Entlaſtung Die Kaſſengeſchäfte übernimmt bis
auf weiteres der Commandeur Lebhaftes Jntereſſe zeigte ſich
für einen Antrag den Feuerwehrleuten Jnſtruktion über erſte
Hilfeleiſtungen ertheilen zu laſſen es wurde beſchloſſen bei der
Gemeinde darum einzukommen daß der Polizeiarzt damit be
auftragt werde

Die Zuckerfabrik Trotha hat am Sonnabend ihre
diesjährige Rüben Verarbeitung beendet Die Menge der ver
arbeiteten Rüben blieb beträchtlich gegen die der vorigen Cam
pagne zurück was hauptſächlich auf die geringere Ernte zurück
zuführen iſt

Baumfrevel Jn der Nacht von Sonntag zum Montag
ſind von 18 jungen Obſtbäumen an der Straße von Pfützthal
nach Zaſchwitz die Kronen abgebrochen worden Der Eigen
thümer der Bäume Herr J G Boltze in Salzmünde ſetzt
eine Belohnung von 30 M für die Entdeckung des Thäters aus

Balkenbrand Geſtern fing in dem Hauſe Langeſtr 31
ein Balken der ſich in allzugroßer Nähe des Schornſteines be
fand Feuer Die herbeigerufene Feuerwehr löſte in zwei
ſtündiger Arbeit den vom 2 Stock bis zum Erdgeſchoß an
gekohlten Balken aus und beſeitigte ſo die Gefahr Eine Spritze
kam nicht in Thätigkeit

Junge Diebin Eine 19 jährige Näherin die wiederholt
wegen ſchweren und einfachen Diebſtahls vorbeſtraft iſt wurde
geſtern von neuem wegen mehrerer Diebſtähle feſtgenommen und
in Unterſuchung gebracht Bei der Diebin fanden ſich eine
Menge Kleiderſtoffe Sammet und Seidenſtoffe vor die ſie ihren
Arbeltgebern nach und nach geſtohlen hatte Theilweiſe ging die
Beſchuldigte ſo raffinirt zu Werke daß ſie Korridor und Stuben
ſchlüſſel von ihren Arbeitgebern ſich heimlich aneignete und
ſobald ſie dieſe aus der Wohnung abweſend wußte unter Be
nutzung der Schlüſſel Diebſtähle ausführte

Gänſediebſtahl Der Wittwe Mennicke in Trotha
wurden geſtern nacht 3 flotte Gänſe mittels Einbruchs aus dem
verſchloſſenen Stalle geſtohlen und theils im Stalle theils im
Garten abgeſchlachtet Hierbei entkam eine Gans dieſelbe
wurde mit einer tiefen Schnittwunde am Kopfe an der Saale
aufgefunden Das zum Einbruche benntzte am Thatorte zurück
gelaſſene Brecheiſen rührt ebenfalls von einem Diebſtahle her
Der Verdacht den Dicbſtahl ausgeführt zu haben lenkte ſich auf
den Arbeiter Auguſt Bernhardt zu Trotha die Hausſuchung
beſtätigte dies anch zumal Gänſefedern und Gänſeknochen bei
ihm vorgefunden wurden Nach anfänglichem Leugnen geſtand
B die That ein eine Gans war ſchon verkauft

Weitere Diebſtähle Einem Handelsmanne wurde aus
dem Stalle ein aufgeſchirrter Schimmel Pony geſtohlen der Dieb
ein in Giebichenſtein wohnender mehrfach wegen Diebſtahls be
ſtrafter Keſſelſchmied erfreute ſich aber nicht lange ſeiner Beute
die er außerhalb zu verſilbern beabſichtigte denn er wurde ſchon
in Ammendorf polizeilich feſtgenommen wo das Pferd von dem
Eigenthümer abgeholt werden konnte Ferner wurde
geſtern nachmittag der Arbeiter Theodor Brinſa dabei
betroffen als er im Hauſe Bernburgerſtraße 15 aus
einem erbrochenen Schrank der in einem Kellerverſchlage
ſtand mehrere Flaſchen Wein ſtahl Der Dieb der wegen Dieb
ſtahls ſchon vielfach mit Zuchthaus beſtraft iſt wurde feſt
genommen und der Polizei übergeben

Verhaftet wurde in Nordhauſen der von der hieſigen hl
Staatsanwaltſchaft wegen Diebſtahls ſteckbrieflich verfolgte Arbeiter
Karl Wiemer von hier

Der unvorſichtige Umgang mit einer Schuß
waffe iſt am Sonntag Nachmittag für den jugendlichen Ge
ſchirrſührer Drehkopf in Möderau verhängnißvoll geworden
Als derſelbe auf dem Gehöfte ſeines Dienſtherrn nach einem
Sperling ſchießen wollte ſetzte der Leichtfertige den Lauf des

eſchings auf den rechten Fuß und drückte unverſehens ab Die
aus Schrot beſtehende Ladung ging in den Fußrücken und verur
ſachte eine ſo erhebliche Verletzung daß der junge Mann geſtern
der königl Klinik zugeführt werden mußte

Deſerteur Dieb und Betrüger Drei arbeitsloſe
Arbeiter wurden der Reihe nach von einem ihnen begegnenden

Menſchenfreunde befragt ob ſie Stellung ſuchten und als ſie be
jahten nach Holleben bezw Schkenditz zu beſtimmten Perſonen die
aageblich hohe Löhne zahlten geſandt Vorher ließ ſich der Ver
mittler jedoch für jedenachgewieſene Stelle2 M Gebühren zahlen
An Ort und Stelle erfuhren die Arbeiter daß ſie geprellt wor
den und erſtatteten hier bei der Kriminal Abtheilung An
zeige Der Stellen Vermittler, der ſich Näbel nannte wurde
bald ermittelt und feſtgenommen geſtand auch die Betrugsfälle
unumwunden ein Bei ſeiner Vorführung auf der Kriminal
Abtheilung ſtellte ſich aber heraus daß er etwa 8 Tage zuvor
wegen eines auf dem hieſigen Bahnhofe begangenen
Diebſtahls feſtgenommen und der königlichen Staatsanwalt
ſchaft unter dem Namen Schmidt zugeführt worden war
was er anfänglich hartnäckig mit der Behauptung beſtritt er
ſei noch nie hier geweſen Schließlich aber räumte erein daß er mit dem Diebe identiſch ſei ſich damals fälſchlich den
Namen Schmidt beigelegt zu haben Er ſei der deſertirte
Füſilier Scharpe von der 2 Compagnie des 36 Jufunterie
Regiments Scharpe der anfangs November d J vom Truppen
theil flüchtig wurde wird auch noch von einer andern Behörde
d eines kürzlich ausgeführten Betruges und eines Diebſtahls
verfolgt

Oeſfentliche Sitzung der Stadtverordneten
Verſammlung zu Halle

Am Vorſtandstiſche waren anweſend die Herren Geheimrath
Profeſſor Dr Dittenberger Kommerzienrath Bethcke und
Baumeiſter Schulze

Den Vorſitz führte Herr Geheimrath Dr Dittenberger
Vor Eintritt in die Tagesordnung erſtattete der Herr Vor

ſitzende Mittheilung über den Eingang eines Schreibens derFrau Dr Jeruſalem in welchem e um Zurückerſtattung
eines weiteren Theiles der Kanfkoſten u das Hall Tageblatt
erſuchte und zwar mit s auf die Krankheit ihres Mannes
der früher Beſitzer des Tagebl war Gemäß dem Antrage
des Vorſitzenden wurde dieſe Angelegenheit an die Petitions
Kommiſſion verwieſen

Herr Rechtsanwalt Schütte ſetzte ſodaun die Verſammlung
davon in Kenntniß daß er vor kürzer Zeit von dem hier er
ſcheinenden Volksblatt in maßloſer Weiſe angegriffen worden
ſei und weil ſich dieſe Angriffe ſowohl auf ſeine Eigenſchaft als
Rechtsanwalt wie auch als Stadtverordneter beziehen hätte er



ch verpflichtet gefühlt gegen den Leiter der genannken Zellung 7 Feſt lanes der BK2 wegen Verlenmdung bei der Staatsanwaltſchaft einzu Sſtiſatee v erinuer n Der Stadttheater
re Nach Mittheilung des Erſten Stagtsanwalts ſei das Haushalispfan pro 1896 wonach derſelbe in Einnahme und Aus Der Trompeter von Säkkingen von Viktor Neßler
Verfahren bereits itet und er halte ſich zu dieſer Mit gabe mit 5656 35 M irt Derſelbe wird angenommen Nicht unr die Fachmnuſik ondern alle Leute die ein wentheilung an die e Wege für verpflichtet da ihm deren 8 Auch der de ab etan der Ehrlich ſchen Stif Geſchmack 2 n einig daß der e
Ehre ebenſo nahe ſtehe wie ſeine eigene tung für 1896797 welcher in Einnahme und Ausgabe mit peter den Gipfelpunkt der Trivialität darſtellt Man zuckt die

J Ueber die theilweiſe Rückerſtattung von Kanal 12299 43 M balancirt wurde lant Vorlage feſtgeſetzt Achſeln über das Werk und läuft doch ins Theater wenn er
bankoſten referirte im Anftrage der Finanz Kommiſſion Herr 9 Feſtſetzung der Vergütung für Veranlagung und gegeben wird Wir haben hier ſchlagendes Beiſpiel dafür
Sach s Derſelbe theilte der Verſammlung mit daß die Schaaf Erheb ung der Kirchenſteuern Referent Hr Geheimrath daß dem Stoff dem Texte der von den früheren Komponiſten

1 Erben die Anerkennung des Vertrages über den Ausbau der Hr d n n Nach dem Beſchluſſe der ſtädtiſchen Behörden als etwas ſo Nebenſächliches als guantité négligeable betrachtet
Fürſtenthalſtraße davon abhängig gemacht haben daß ihnen für die ſoll die Veranlagung und Hebung der Kirchenſteuern für den wurde doch die Macht innewohnt eine ſchlechte Muſik über
auferlegte Herſtellung eines Thonrohrkanals in der Robert Franz Parochial Verband 50,000 60,000 und die Domgemeinde Waſſer zu halten und ſogar beliebt zu machen Jm
raße 4 an der Fürſtenthalſtraße bis zu dem Grundſtücke Robert 7000 vom 1 April 1896 an auf die Stadt übernommen Trompeter iſt aber anch der Text verſchandelt ſo daß man
anzſtr Nr 1 die auf dieſer Strecke wieder eingehenden Kanalan werden und der Magiſtrat beantragt die dafür an die Stadt manchmal nicht weiß ob man ſich mehr über die Muſik oder
ußgebühren zu Gute gerechnet werden Jn Rückſicht darauf hauptkaſſe entrichtende Vergütung auf 4 Prozent der ein über die alberne Verballhornung der Handlung ärgern ſoll

de bisher für ſolche Unternehmungen die eingehenden J gehenden Veträge feſtzuſetzen Dieſer Antrag wurde ange Wenn ich früher an die freundliche Waldſtatt am Rhein dachte
ühren bis zur Höhe der Herſtellungskoſten mit der Maß nommen zog es mir wie Tannengeruch und Waldmeiſterduft durch dienahme erſtattet worden find daß auf die reſp Kanalbankoſten 10 Regulirung der Beſoldungsver hältniſſe der Seele heute muß ich ſobald mir Säkkingen einfällt an den

derjenige Betrag in e gebracht wurde welchen der Lehrer und Lehrerinnen an der höheren Mädchendämlichen Damian denken Früher erzählte mir der
auer für ſein eigenes Grundſtück zu entrichten geha t hielt ſchule Referent St V Herzfeld erörtert die berechtigten einfache Grabſtein auf dem kleinen Friedhofe in rührendder W das Verlangen der Schaaf ſchen Erben ſür be gen der Lehrer und Söhrerinnen an der höheren ungelenken lateiniſchen Sätzen die einfache Geſchichte

gen n den dem zeigt nachgewieſenen Koſten des Mädchenſchule und betont beſonders daß die hier angeſtellten vom Werner und der Maria von Schönau die ſich
na baues von 1242 20 M ſind die Anſchlußgebühren für die akademiſch gebildeten Lehrer denſelben Bildungsgang hinter ſich tren geliebt daß ſie ſogar zu gleicher Zeit von dieſer Welt

Schaafſſche Baufront in Höhe von 684,90 M abzuziehen ihnen haben wie ihre an höheren Knabenſchulen angeſtellten Kollegen Abſchied nahmen heute ſehe ich nicht mehr den relegirten
mithin der Betrag von 557,30 M zu erſtatten Dem Magiſtrats und daß es deshalb recht und billig ſei auch im Gehaltsbezuge Heidelberger Studenten der ſich mit ſeinem kecken Muth und
antrage gemäß erklärte ſich die Verſammlung zur Erſtattung dieſer eine Gleichſtellung eintreten zu laſſen Die höhere Mädchen ſeiner fröhlichen Kunſt in der Welt durchſetzt und aus eigener
Koſten bereit J chule iſt jetzt eine anerkannt e Lehranſtalt welche nun der Kraft Braut und Anſehen erringt ſondern ein banales Opern

2 Die Einleitung eines Enteignungsverfahrens Aufſicht des ProvinzialSchulkolleginms ebenſo unterſtellt iſt wie findelkind das nicht um ſeiner ſelbſt willen ſondern weil ſchließ
betr referirte Herr StV Heiſer daß der Apotheker Dunkel die Svnnaſien und Reaſſchulen lich ſeine adelige Abſtammung entdeckt wird in die vornehme
behufs fluchtlinienmäßiger Bebanung ſeines Grundſtückes zur Der agiſtrat beantragt das Einverſtändniß mit folgenden Geſellſchaft hinein heirathen darf Und wenn ich mich früherGeiltrage h m zur Breiteſtraße von Nr 35 16 qm von Beſtimmungen u ſ s folg an dem ſchönen und im beſten Sinne volksthümlichen Liede

Nr 36 10 qm in von Nr 37 Wien abzutreten habe Herr 1 Vom I April 1896 ab gelangt für die gakademiſch ge Behüt dich Gott es wär zu ſchön geweſen behüt dich Gott
Dunkel fordert aber an Entſchädigung für das Terrain in der bildeten Lehrer der ſtädtiſchen höheren Mädchenſchule der für es hat nicht ſollen ſein erfreute ſo klingen mir jetzt nur noch
Geiſtſtraße 750 M pro qm für dasjenige in der Breiteſtraße die höheren Knaben Lehranſtalten hie igen ſtädtiſchen Patronats die jämmerlich falſch deklamirten Verſe Behüt dich Gott es wär
Sr 37 350 M und von Nr 36 und 35 200 M Weil der bereits geltende Normal Etat vom 4 Mai 1693 in ſeinem vollen zu ſchön geweee eſen behüt dich Gott es hat nicht
Eigenthümer die Gebote des Magiſtrats für das Geiſtſtraßen Umfange mit der Modiſikation zur Einführung daß die feſte ſoo ollen ſein in den gequälten Ohren Vor Jahren als
Terrain von 200 M und für dasjenige in der Breiteſtraße von lage von 900 Mark jeder der hier in Betracht kommenden der Neßler ſche Trompeter im leipziger Stadttheater zum erſten
100 M pro abgelehnt beantragt der Magiſtrat die Ver Vehrer erhait ſobald er 12 Jahre lang an der hieſigen ſtädtiſchen mal ſeine Weiſen blies da ärgerte ich mich recht gründlich daßſammlung wolle ſich mit r x Enteignungsverfahrenus höheren ädchenſchule von ſeiner definitiven Anſtellung an mir eine liebe Dichtung ſo grauſam zerſtört worden war Heute
einverſtanden erklären Herr St V Sachs erwähnte zu dieſer derſelben ab gerechnet thätig geweſen iſt Es werden zur Durch lache ich darüber
Sache daß die Finanzkommiſſion die Forderungen Dunkels als führung dieſer Maßregel pro 1896,/97 2600 M in den Etat bereit Der ante weinfrohe Viktor Neßler lebte im flachen Leipzigviel zu a erachte Man möge deshalb dem Antrage beſche kwael s e reit der Textdichter, über den ſeine Landslente früher den bos
des Magiſtrats zuſtimmen Dieſer Antrag wird darauf an Vom 1 April 1896 ab erhalten die ſeminariſch gebildeten baſten Vers recktirten

genommen Lehrer der qu Schule eine penſionsberechtigte Funktions Rudolf Bunge war ein Loh3 ſern rung des Kredits für Beſcha ans von an e von je 450 wenn ſie die Prüfung als Mittel Gerber und Poete oh
Referent der Baukommiſſion Herr ſchullehrer gemacht haben und eine ſolche von je 150 wenn lebt noch heute in dem noch flacheren Köthen an der Zietheflaſtermateria

ildebrandt Da die für Nebenkoſten bei Veſchaffung von ſie dieſelbe nicht gemacht haben Zur Ausführung dieſer Maß Was wußten die beiden von der Poeſie des Rheines und des
e bewilligten 5500 M bis auf 6,36 M verausgabt ehe werden pro 1 April 1896/97 1050 Mark zur Verfügung allemanniſchen Landes Der Poet Bunge weiß e ehe nichts

e an Ausgaben bis zum Schluß des Etatsjahres aber noch geſtellt von Poeſie ſonſt hätte er das Werk ſeines Kollegen Scheffel
Abfuhrkoſten für 1200 Ifd m Vordſchwellen à m 0,20 M 8 Vom 1 April 1806 ab erhalten die wiſſenſchaftlichen nicht ſo erbarmungslos verbeſſern können Die beiden ſind

240 M ferner ſür Abfuhr und Sortierungskoſten für 3500 qm Lehrerinnen eine penſionsberechtigte Funktionszulage von je brave Geiſtesverwandte des guten Malers Fludribus deſſen
Reihenſteine à 0,30 1050 M und an Nebenkoſten für unvor 50 M Es werden hierzu pro I April 1896/97 300 M bereit wunderſchön ſchief gezeichneten Fresken im Gartenhäuschen des
hergeſehene Materialbeſchaffungen 210 in Summa 1500 M geſtellt ſ Säkkinger Schlößchens die unerbittliche Zeit ſchon längſt miterforderlich ſind ſo wird um Bewilligung derſelben erſucht Der Magiſtrat verweiſt zur Begründung dieſes Antrages weißer Tünche überſtrichen hat Hoffentlich kommt auch bald der
Nachdem Herr Sachs dieſe Forderung namens der Finanz auf die Petitton der Lehrer das Sitzungsprotokoll des Kurg Tag wo ein dicker großer Pinſel über die verzeichneten Figuren
kommiſſion befürwortet erfolgte die Annahme derſelben torinms der böheren Mädchenſchule vom 23 Oktober d J und des Neßler Bunge ſchen Trompeters ſährt und ſie auslöſcht für

4 Entlaſtung der Rechnung der Röfer Stiftung insbeſondere anf die in dieſer Augelegenheit ſchon vorauf ewige Zeiten wie jene nichtsſagenden Modegötter Andere
Herr St V Demuth erſtaltete Bericht über die Rechnung gegangenen Verhandlnngen Zeiten andere Lieder
der Stiftung des Sinn Erneſtine Röſer für den Monat Die Finanz Kommiſſion ſchlägt vor dieſe Zulage nur an Ueber die Aufführnng läßt ſich nicht viel ſagen Es wäre zu
März 1895 An Einnahmen ſind verzeichnet 410,61 M Aus die drei älteſten der fünf an der Mädchenſchule angeſtellten aka viel verlangt wollte man die Sänger mit zahlreichen Proben zu
gabe 326,86 M mithin beträgt der Beſtand 83,75 M Die Ent demiſch gebildeten Lehrer zu bewilligen es ſollen aber die über dieſem Werke quälen das ſie gewiß alle ſchon bald im Schlafe
laſtung wird ertheilt zwölf Jahre angeſtelllen Lehrer eine höhere als im Normal Etat ſingen können Der Werner des Herrn Cianda und die Maria

5 Aenderung der VPorſchriften betr den ſtädtiſchen vorgeſebene Zulage bekommen Herr Stadtſchulrath Dr der Frl Brener waren recht gut Sie machten beide aus ihren t
Schlacht und Viehhof Referent Herr StV Schütte Krähe giebt ſeiner Frende über das Wohlwollen der ginanz Nollen was daraus zu machen war Beide ſangen t beſonders
Aus dem umfangreichen Referat welches ſich ouf Abänderung Kommiſſion Ausdruck und hebt hervor daß der Zu und Abgang Frl Breuer die ihren glücklichen Tag zu haben ſchien Auch
einer Reihe von Paragraphen meiſt redgk toneller Art bezieht der akadem gebildeten Lehrex der höheren Mädchenſchule nicht ſo Herr Liſtemann geſiel mir als sie Freiherr
und die der Magiſtrat der Zitſtimmung der Stadtverordneten groß iſt als an böheren Knaben Lehranſtalten Es könne der beſſer als in mancher anderen Rolle Nur die geſchiedene Gräfin
Verſammlung eunfiehtt heben wir beſonders hervor daß von Fall eintreten daß bier alle 5 Lehrer dieſe Zulage zu beanſpruchen Wildenſtein Frl Breithaupt ſchien nicht recht disponirt zu
nun an die Schlachträume geöffnet ſind Sonnabends bis üUhr haben oder auch keiner davon Herr Reklor Dietle in ver ſein Die Chöre hätten präziſer ſingen können Herr Frank
Freitags bis 8 Uhr alle anderen Wochentage aber bis 7 Uhr lieſt einige neuere Beſtimmungen des Unterrichts Miniſters über hatte manchmal Mühe ſeine Schaaren zuſammenzuhalten be
abends und zwar jedesmal von früh 8 Uhr an Dieſe Be die Anſtellungsfähigkeit von Lehrern an höheren Schulen Herr ſonders im Vorſpiel Das Ballet war hübſch arrangirt und
ſmmnung findet ihre Begründung darin daß bisher die Menge Geheimrath Hällmann wünſcht daß im Intereſſe der Frl Nadina tanzte ganz entzückend als Prinzeſſin Maiblume
des in erſter Morgenſtunde geſchlachteten Viehs ſehr gering iſt Lehrer an der böbheren Mädchenſchule die Beſtimmungen des Die Ausſtattung iſt ſehr ſchön Beſonders das Renaiſſance
Es hat betragen die Anzahl der ſeither in erſter Stunde ge NormalEtats ebenſo zur Durchführung gelaugen wie bei den Zimmer des Freiherrn 1 Alt zweite Scene iſt prächtig geſtellt
ſchlachteten Rinder 22 von 7539 während des ganzen Jahres Oberlehrern des Gymnaſiums und der Realſchule St V ganz à la Meiningen Jch wünſche der Direktion von Herzen
Schweine 44 von 82319 Kälber 38 von 15252 Schafe 7 von Pfaul weiſt darauf bin daß es viele Lehrer giebt welche das daß nächſten Sonntag dei der Wiederholung das Haus zum
14396 Pferde 4 von 816 Die Kaſſen ſollen Stunden vor Mittelſchullebrer Examen beſtanden haben aber nicht an der hö Brechen voll werde Am Sonntag muß der Trompeter ja
Ablauf der Benutzungszeit geſchloffen werden Von der Zu heren Mädchenſchule wirken Weshalb ſollen die zufällig an der ziehen Hans Merian

werden fernerhin nicht allein die bös Mädchenſchule augeſtellten nun auch mehr Gehalt beziehen als T unen Ding e die eine ge ihre gleich befähigten Kollegen bei ihrer Thätigkeit an der Volks Zweiter Kammermnuſikabend
ährliche Krankheit an ſich tragen Wenn Kälber unter dem ſchute Er iſt der Anſicht daß die Lehrthätigkeit an der Volks Es war ein erleſenes Programm welches die Herren Prillb iaiſigen ind rſtolſer vo 14 Tagen nach dem Gutachten ſchule größerer Anforderungen beuöthige wie an einer höheren Rother Unkenſtein und Wille für ihren zweiten Kammer

es Schlachthaus Direktors ſich als gut gemäſtet erweiſen und Schule Sein Wunſch ift eine einheitliche Regelung der Beamtenmuſikabend entworfen hatten das Jntereſſe für ihn durfte um
dieſe das bisher erforderliche Mindeſtgewicht von 45kg übertreffen gehälter Stadtſchulrath Dr Krähe beſtreitet die Meinung ſo größer ſein als neben den Meiſterwerken Beethoven s und
dann ſoll deren Schlachtung ſtatthaft ſein Das Kühlhaus ſoll des St V Pfanl Die Arbeit an den höheren Schnlen ſei doch Schubert s Herr Prof Hr Reinecke aus Leipzig uns ſein
ür Pferdefleiſch ſo lange nicht benutzt werden bis eine be ſchwieriger wie an der Volksſchule nud bei Auswabl der Lehrer neueſtes Trio für Klavier Violine und Cello augekündigt warPader Rbteene für daſſelbe eingerichtet iſt Die Benutzung entſcheide deren wiſſenſchaftliche Qualifikation Hr Komm Herr Prof Reinecke der Senior unter den Klaviervirtuoſen

des Kühlhauſes ſoll künftig nur denjenigen geſtattet werden Nath Bethcke bittet dem Anirage Pfaul nicht beizutreten Es Deutſchlands ſteht noch in gutem Angedenken von dem letzten
welche vertragsmäßig eine Kühlzelle gemieihet haben oder einen ſei ja der Magiſtrat ſchon erſucht worden eine Vorlage zur ein Penſionsfonds Konzert unſeres Stadttheater Orcheſters her wo
Erlaubnißſchein von der Verwaltung des Schlachthofes beſitzen heitlichen Regelung der Gehälter ſubalterner Beamten der Ver der greiſe Künſtler in ſeiner unvergleichlich klaren Weiſe ein
Es genügt alſo in Zukunft die alleinige Erlaubniß von ſeiten ſammlung vorzulegen und es wird dies noch vor Veginn der Mozart ſches Klavierkonzert r Geſtern bot ſich will
des Miethers durchaus nicht Dieſe weſentlichſten ſowie die Etatberathungen erfolgen kommene Gelegenheit ihn auch als Komponiſten wieder einmal
übrigen Abänderungen wurden genehmigt Die Magiſtratsvorlage im Sinne des Normal Etats mit den würdigen zu können Sein Trio in Cewoll iſt eine ſchöne

6 Anerkennung der Verpflichtung zur Unterhal Modifikationen der Finanz Kommiſſion wurde bei der Ab wirkungsvolle Kompoſition welche auf den Hörer tiefen Eindruck
tung eines Gitters Referent Hr St V Keil Die ſtimmung mit großer Majorität angenommen ausübt Beſonders charakteriſtiſch ſind die beiden Eckſätze dasWiederaufrichtung des durch W Drwaſer beſchädigten eiſernen 11 Fluchtlinienfeſtſetzung für das Grundſtück in düſterem moll beginnende aber ſich bald freundlich nach
Gitters am gimritzer Gutsgarten hat einen Koſtengufwand von Magdeburgerſtraße Nr 68 Die betr Fluchtlinie iſt beim Es dur wendende Allegro und das leidenſchaftlich dahinſtürmende
18869 M verurſacht zu deren Erſtaktung der Gutspächter Bau thatſächtich bereits cingehalten worden der Magiſtrat erſucht Fingle mit ſeiner empfindungsreichen langſamen Einleitung das
Kohnert erfolglos aufgefordert worden iſt Nach den Beſchlüſſen aber die Verſammlung dieſe Fluchtlinie feſtzuſtellen damit die meiſte Entgegenkommen fand jedoch das ſich in anmuthigen
der Güterverwaltungs Deputation und der juriſtiſchen Kom Enteignung der den Kanfleuten Lewin und Sernan gehörigen melodiſchen Linien bewegende Andante sostenuto Das form
miſſion des Magiſtrates habe die Unterhaltung des Gitters auf Parzelle von 70 qm Größe beantragt werden kann Es erfolgt vollendete Werk konnte am Klavier natürlich keinen beſſeren
Koſten der Stadtgemeinde zu erfolgen und ſei von der Ein Zuſtimmung Jnterpreten haben als Meiſter Reinecke ſelbſt und ſo vereinigteleitung eines ſchiedsyerichtlichen Verſahrens gegen den Pächter 12 Einleitung des Enteignungsverfahrens Referent ſich mit der Wirkung der Kompoſition noch die der Perſönlichkeit
Kohnert wegen Erſtaklung der Reparaturkoſten abzuſehen Der der Bau Kommiſſion Hr Baumeiſter Schul ze Aus Anlaß der ſeines Schöpfers Karl Reinccke als Pianiſt iſt eine ſo allgemein
Magiſtrat erſucht deshalb die Stadtverordneten Verſammlung fluchtlinienmäßigen Bebauung ſeines Grundſtückes Klein anerkannte Erſcheinung daß man ſich füglich verſagen kann
um Anerkennung dieſer Verpflichtung StV Welſch iſt der ſchmieden Nr 7 hat das Bankhaus Neinhold Steckner 17 qm Nenes zu ſeiner vollſtändigen Schätzung hervorzubringen Die
Anſicht daß dieſer Zaun weil er auch aus Holz beſteht der Fläche zur Straße abzutreten s Bankhaus fordert an Ent ſelbe Friſche und Elaſtizität im Spiel welche uenlich dem Mozart
Unterhaltung des Pächters unterliegen müſſe St V Keil ſchädigung 1000 M pro qm Der Magiſtrat hat 700 M pro qm konzert zu ſtilgerechtem unmittelbarem Ausdruck verhalf zeichnete
betont daß der n ſowohl zum Schutze für den anſtoßenden angeboten und da keine Einigung zu erzielen iſt beantragt der auch geſtern ſeine Mitwirkung in der Kammermuſik aus Herr
Park als auch für den Weg dient demnach die Verpflichtung Magiſtrat die Einleitnng des Enteignungsverfahrens Referent Prof Reinecke entwickelte einen großen geſangreichen Ton und
der Stodigemeinde nicht abzuweiſen ſei Der Zaun iſt dem betont daß die Bau Kommiſſion die Forderung des Vankhanuſes behandelte den Klavierpart mit Energie und Selbſtändigkeit ohne
Pächter niemals übergeben worden und beſtehe auch im Pacht ebenfalls für zu hoch halte aber den Preis von 850 M pro den Zuſammenhang mit den übrigen Stimmen ohne rechtzeitiges
vertrage eine Unklarheit über dieſe Unterhaltungspflicht Der Quadratmeter zu zahlen beantrage Jſt mit dieſer Summe keine Unterordnen aus den Augen zu verlieren Und ſo gelangte dennauptbeſtandtheil des Zaunes iſt Eiſen St V Plaut ſchließt Einigkett mit Steckner erreichbar dann möge der Antrag auſ das Trio in wirklich vollendeter Weiſe zu Gebör n ſich die

im weſentlichen der Meinung des St V WelſchEnteignung bewilligt werden Hr Sachs tritt als Referent Herren Prill und Wille aufs Eifrigſte angelegen ſein ließen den
an und beantragte es auf ſchiedsgerichtliche Entſcheidung der Finanz Kommiſſion im weſentlichen dem Vorſchlage des Vor Abſichten des Komponiſten zu folgen und ihre beſten Kräfte ein
ankommen zu laſſen Stadtrath Winter warnt vor redners bei will aber eine Steigerung des zu zahlenden Betrages ſetzten um der Novität eine gute Aufnahme zu bereiten Die
Einleitung des ſchiedsgerichtlichen Verfahrens weil der nicht als ausgeſchloſſen erklären Hr Stadtrath Jochmus Zuhörerſchaft ehrte Herrn Prof Reinecke und ſeine Mitſpieler
Erfolg noch Lage der Sache für den Magiſtrat ſehr hält den von der Ban Kommiſſion empfohlenen Betrag als voll durch mehrfachen Hervorruf ſt alß
zweifelhaft ſei Der Zaun ſei erſt Ende Auguſt des Jahres kommen dem Werthe angemeſſen Anch Hr St V Friedrich Das Streichquartett dar op 18 von Beethoven ſowohl a
1889 alſo wenige Monate nach Uebernahme der errichtet erklärt daß 850 M als äußerſte Grenze der zu zahlenden Ent das Streichquartett mwoll von Schubert ſind bereits aus früheren
worden und habe eine Uebergabe desſeiben an Kohnert nicht ſchädigung betrachtet werden müſſe desgleichen Hr Stadtbaurath Kammermuſiken zur Genüge bekannt Das auf einen heitern

V i äulen des Genzmer Die Verſammlung bewilligt den Antrag der Bau Grundton geſtimmte Werk Veethoven s wie die tiefernſtex fatt den Boren et n ſern die 1 n trat das Recht zu event Ein r W v odenſſe d ne de
i leitung des Enteigunngsverfahren od und das M n reir höner re z 13 Nacht en r für die Oberrealſchule Re heit und t führt waren in ihrer h er

durch die Stadtg ude für richtig weil keine formelle Ueber e e a h h h die on r erteilten n e
V errealſchule ingeſtellten 5 Vertretungskoſten nahezu und in der gemeinſamWeg re an r h verbraucht ſind Es wird deshalb beantragt noch 150 M dafür Namentlich für die wechſelnden Klangſchattirungen des h

des Gartenlandes in Mitleidenſchaft gezogen worden ſein kann zur Verſügung für etwa weitere Vertretungen zu ſtellen Dieſer baren Tonwerkes von Schubert hatten die Künſtler r eipzigerund ſo dem Hochwaſſer das Umlegen euelchtert worden ſei Er Poſten r r ar die M thut R Saandheee r rn h Herzen gehenden meiſterhaften

j 14 Nachbew un ür die erxea ule e muſikaliſchen Ausdru78 c ferent r Geh Ralh e üllmonn beantragt die Nach Der zweite Kammermuſikabend hatte eine ſo lebhafte Be
nehmen habe St V Fr ich betont die Unklarheit des z NamePachttontraktes nach welchem die Eigenſchaſt der vom Pächter n e weiteren M Vermeidung der bevor theiligung aufzuweiſen wie n ſeiner por ging
ausziführeuden Reparaturen nicht deutlich genng angegeben ſtehenden Ueberſchreitung des im Etat für die Oberrealſchule Reinecke hatte eine ſtarke Anzie

120 M zur Veſchaffung von Kreide Saal der Loge zu den fünf T e74 Tiere hen e eben g en tigee Tinte Buchbinder t uſw Die ſtändig gefüllt war e dieſegleichen der Antrag Weiſch dagegen wurde der Sleahngng Verſammlung erklärt ſich mit dieſer Forderung einverſtanden leipziger Gäſte blieb das Publikum in le r W gatſer

antrag angenommen Slimmnng
m
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Abgang der Eiſenbahnzüge
Thüriugen 34 V 45 V 55 V 8 3 n 950 VD 2 nan 10 28 V 1048 V 8 3 B nach München ſiber

85 und nach Stuttgart über Se 11 27 V 8 3 na
W e n 2 r öneltet iſchn n 9 bis er unrt 41 8 3 ip nach Müuchen über Zeitzr Stern D 12 m ne Mnuchen wer geiz

Berlin 58 V S 3 R 27 V D 2 Ba 744 V P12 V 8 3 R 11 12 V n 52 N P 531 N S 13 a
46 N P 23 Ab 8 3 47 Ab P in Bitterfeld umſteigen

von dort Schnellzug 47 Ab D 2 B4 1228 Ab P
Leipzig 57 V P 433 V nur im Oktober und vom 16 Aprilab 45 V 49 V B 30 V 8 3 B 46 V18 V B 10 22 V P 10 44 V S 3 Ba 11 52 V
43 N P 52 N P 17 N S 3 a 35 N S 3

e T Ab P 42 Ab 19 Ab P 11 5 Ab 8 3 Ba

er 12 V P 17 V P 105 V P 11 Vſährt dis Köthen 11 38 V 8 3 a 132 N 325 N
53 N I 14 Ab S 3 R 45 Ab P 10 48 Ab8 3 a 12 22 Ab pp fährt bis Köthen

NordhauſenKaſſel 90 V P 54 V 14 V P t V
S 3 Ka 2 N fährt bis Eisleben nur Sonn und Feſttags

20 N P 5 N 2 N 10 33 Ab S 3 B 11 10 Ab B
AſcherslebenHildesheimLöhne 12 V B 57 V Bu p wen N ghe z Weh Hannover über e t An

ſchluß nach Köln 17 N P 25 N B 10 23 Ab W
Soran Guben 751 V P 11 34 V D 18 8 3 P23 R B 11 10 Ab P fährt bis Torgan

Ankunft der Eiſenbahnzüge
Thüringen 541 V S 3 R von München über Zeitz 22D 2 u 838 V kommt von Nerſchug und fährt nur Wochen

tags 43 V r ſtommt von Erfurt 98 V 8 3 R 10 37 V
1160 N P 11 N 5 11 N 26 N 8 3 Bat 8 19 Ab

8 3 von München n Stuttgart 36 Ab 43 Ab D 2 Bl
1216 Ab Anſchluß von Köln über Kaſſel Bebra

Berlin 59 V n 4 V P 38 V B Wer von Bitterfeldſ 955 V D 2 a 10 16 V P 1044 V 8 311 23 V 3 na 7 N B 20 N P 32 Ab S 3 P
4 Ab B 11 3 Ab P 1153 Ab D 2 BdA

P 11 V P 49 VLeipzig 55 V P 39 V46 V 10 35 V 11 35 V 8 3 B4 17 N P 27 V8 3 R 5 N P 28 N 34 N P 15 N 9 N8 3 I34 39 Ab 35 Ab P 31 Ab B 10 20 Ab B4
10 44 Ab S 3 B4 12 11 Ab P

Magdeburg 44 V P 10 V ffommt von Köthen 26 V
3 B 3 V kommt von Köthen 10 5 V P 10 39 V
3 a 29 N P 39 N 13 N 8 3 Ba583 Ab P 12 Ab P 10 559 Ab 8 3 B

h Kaſſel 55 V P 20 V S 3 R 58 V M22 N P 25 N 23 N P 35 Ab kommt von Eis
r und Feſttags 16 Ab 8 3 10 27 Ab P

Löhne Hildesheim Aſchersleben 38 V kommt von Cönnern
und verkehrt nur Werktags 35 V P kommt von Halberſtadt
10 12 V B 12 38 N P 7 N P 32 N 8 3 R von Köln
und Hannover über Hildesheim 10 Ab P 11 51 Ab B

Soran Guben 36 V P kommt von Torgan 10 20 V P
B 40 N B kommt von Falkenberg 21 Ab P

8

8

6

B See D Durchgangszug Bei den in den Fahrpſlänen mit dem Buchſtaben D bezeichnelen e deren Wagen und
Sänge durch gedecdkte augsbrücken mit einander verbunden und mit unntwerirten Plätzen verfehen ſind iſt ſür die 2 enuhnng eines ſolchen
e anßer den Fahrpre W ein Juſhiag von 1 M für die III Klaſſe und 2 M für die II und I Klaſſe gegen Aushändigung einer Platz
arte ahlen Jm Falle der Bennhzung der Dyrchgangszüge auf Strecken von nichtIII da und J S ſnr die II und I Klaſſe Dieſer Zuſchlag iſt auch von ne Reifenden zu entrichten welche im

e

mehr als 150 km beträgt die gegnag 0,50 M für die
eſitze von Fahr

Fahne ſt ſich befinden die mik dem Anfdruck Giltig für alle Züge verſehen ſind Kinder für welche Fahrkarken gelöſt werden müſſen
haben für Plätzkarten den vollen Petrag zu entrichten

Die zur Poſtbeförderung dienenden Züge
ſind in oblgem Fahrplan mit einem Buchſtaben in fetter lateiniſcher Schrift V oder Ba verſehen P bedentet daß mit dem Zuge
alle Arten von Poſtſendungen Briefeſaiſeee Zügen läuft ein Poſtwagen B bedentet daß mit dem 3
änft kein Poſtwagen ſodaß eine Auflieferung von Briefen am
zwar ein Poſtwagen länft mit demſelben indeſſen nur Briefe und dringen

Werthſendungen und Packete abgeſandt oder empfangen werden können Jn den mit P be
uge nür Briefe befördert werden Jn den mit R bezeichneten Zügen

nge ter nicht erfolgen kann Ka bedentet daß in dem Zuge
e Packete in einzelnen Fällen anch Seldbriefe befördert

werden Bei dem Poſtamt 2 Bahnhof gelangen nur gewöhnliche Briefe c umd Zeitungen ſowie Packelſendungen und Wert jörtcfe mit der
Bezeichnung bahnhoflagernd oder h ſeele rnd zur Ausgabe Bei den Poſtämtern 3 Moritzzwinger und 4 Geiſtſtraße ſindet eine Aus
gabe von Poſtſenönngen überhaupt nicht
und
vom Poſtamke 1 aus

tatt Die Eilbeſtellung ſindet ſtatt bei Einſchreib und gewöhnlichen Briefſendungen Werlhſendunge
acketen wert den Bahnpoſten eingehen vom Poſtamte 2 aus bei allen übrigen Sendungen ſowie dei telegraphifchen Poſtanweiſnungen

remdenliſte Angekommene Fremde vom 8 bis 10 Dezember
Stadt Hamburg Oberſt z D v Schrader a Prenz

lan Rittergutsbeſitzer Boether a Obhauſen Regierungs
Baumeiſter Bonſſet Privaliers A Albrecht u Franz
Hitze a Berlin Paſtor Dr Bethge a Glane Privat
docent Dr Krückmann a Göttingen Apothekenbeſitzer
Ludwig Weber a Helbra Univerſiläts Kurator u Hof
rath Eggling a Jeua Rittergutsbeſitzer Dr Neubauer
mit Fran a Kroſigk Klaviervirtnos O Lamborg
mit Frau a Wien Rittergutsbeſitzer r Rennanu a
Nieder Synderſtedt Eduard Rennau a Dresden Gräſin
Schulenburg a Berlin Frau Bernhard mit Tochter a
Pößneck Bergaſſeſſor A Biernbaum a Breslau Kanf
lente G Korndörffer a Hirzenhain in Heſſen Louis
Müller a Kreuznach E Schirling a Hamburg Robert
Weinberg u Oswald Herzke a Verlin Paul Geisler a
Frankfurt a/M

CountinentalHotel Leiſtner Sr Durchlaucht Prinz
Wittgenſtein a Wien Gräfin Königsmark a Dresden
Nittergutsbeſitzer Baron v Neumann mit Frau a Gerb
ſtedt Lieut v Hoeften a Berlin stud phil v Kukeveer
a Zörbig Rittergutsbeſitzer Günther mit Frau a Braun
ſchweig Fabrikanlen Grohmann a Würbenthal Deines
a Hanau Paſtor Dedlow a Gleina Kauſlente Gold
ſchmitt a Mainz Buxbanm a Würzburg Baumbach aus
Leipzig Otto Martin a Hamburg Glöckner aus Zerbſt
Samter mit Frau a Brüſſel Karlgut a Hettſtedt Kämpfe
a Nürnberg Schumann a Berlin Weinlaub a Stettin

e e e e e e e a eSOLTSINV S
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Technische Analysen

Kinderg

mee er ges eeee 23 e z

Cin häbſches Grundſtück

in einer verkehrsreichen Stadt
Zuhalts ſehr e er
d affen aFleiſcher ei noch keine in jeder

der betreffenden Straße vorhanden
iſt zu verkaufen Neflektanten
wollen ihre Adreſſe snh K R 268 an
Haaſenſtein Vooler GMagdeburg ſenden

abrik Verkauf
Ein im Voigtland geleg großes

geräumiges Gebände von Stadt u
Bahnſtalion nur 2km entſernt mit
ca ha Wieſe n ca 4pferdekr
onshaltend Waſſerkraft iſt für den
billigen Preis von 8000 M ſofort

ſpectoren welche

erbelen

CDNNIVCNDv IABOR

Lebensmitteluntersuchungen

Inhaveds P Solision staatlichvere id Dandels und Gerichts Chemiker
approb Nahbrungsmittel Chemiker früher in Halle a S ar

e

e edeu Original

Lebensſtellung

finden bei einer erſtklaſſigen in
Beziehung konkurrenzſähigen

deutſchen Unfall auch Hafipfiicht
Verſicherungs Aktien Geſellſchaft
leiſtungsſählge und fleißige Jn

ad ganiſiren n erfolgr in
wie beſſ Geſellſchaftskreiſen zu ge
quiriren verſtehen
Dienſtbezüge ſollen gewährt werden
Gefällige Offerten mit curriculum
vitae und Referenzenaufgabe unter
V 62888b an Hagafenſtein
Vogler in Halle m ar

Grand Hotel Vode Königl Amtsräthe Wentzel
mit Frau u Töchtern aus Teutſchenthal u Hubbe mit
Frau u Tochter a Kaltenmark Major Neumann anf
Schloß Maiwaldau i Schleſien Hauptmann Freiherr von
Hagen a Berlin Frau Kommerzienrath Schülz a Deſſau
Anbalt Profeſſor Haas mit Frau a Dresden Ritter
gutsbeſitzer von BielaZſcheplitz aus Zſcheplitz Schröder
mit Frau u Töchtern a Etzdorf Franucke a Mittelhaufen
Frau Koch mit Töchtern a Bennſtedt u Frau Hedwig
Roediger mit Töchtern a Schafſee Amtmann Lüttich
mit Frau u Töchlern aus Sylda Premierlieutenants
Nette mit Frau a Bodenſtedt Graepel a Rudolſtadt u
Paniſch a Naumburg
Sch veſter a Branderoda Lieutenants Dietze u Lämmer
a Wittenberg u Kriegsheim a Grüningen b Greußen
Fabrikbeſitzer Otto Koebke a Kötzſchenbroda b Dresden
Frau Fleſſa mit Tochter a Berlin Doktor Freude g
Berl n Direktoren Auguſt Tiemann a Bieleſeld O
Trübenbach a Hamburg u Lachmann a Dresden Schau
ſpielerin Frl Anna Häuſeler a Magdeburg Kaufleute
Mr W Saville a Sheffield England Mr Ehrhardt
a London England A Kamps Burghardt u Lungſtraß
a Hamburg Bruno Ulmer g Torn Gumpel Bernburg
Emil Langen Lemme u Mayer a Berlin Ernſt Koch
a Bautzen i Heinrich Janßen a Hameln P Bertram
Th Kühn n A Kahn a Magdeburg

e z

ff gedörrte grüne Schnittbohnen
Jnlienne Leipz Allerlei

ff Erbswurſt
mit Speck Trüffeln u Schweinsohren
getrock Morcheln Champignons

empfiehlt sGust Fricdrich Bärgaſſe

Frauz Capern

in verſchied Sorkirungen
billigſte Bezugsquelle ſür Wieder

verkänfer bei

arten on ar Voestler j gig Verlwl d f ſchneeweiße Perlzwiebeln

Gust Friedrieh Värgaſſe
Franz Wallnüſſe

ital n ſicil Haſelnüſſe
prachtvolle Qualität empſieblt

Gust Vriedrieh Bärgaſſe
Schlurick s Badeangtalt

för Damen und Lerren täglich
geöffnet

Mochstrasse 17 am Steinweg 8

Franzöſ Vallnüſſe
Brantömes

ſind eingetroffen bei
Teuscher Vollmer

Südſtraſte 2
Drei geſunde Zwergapfelbänme

zur ſoforligen Verpflanzung billig zu
verkanfen Margarethenſtr G

t

nut zu gvr
n Jnduſtrie

Hohe u feſte

od ſpäter z verk Bisher wurde
darin Holzſpielwagren Fabrikation
betrieben eignet ſich jedoch auch für

r 7 Keeh unter70 an Haaſenſtein ogler

G Schle adWohnnng Mitte der Stadt
2 St 1 K c ſof gef Off mit
Preis unter A K 6571 an Maasen

an Private V

Agenten Reiſende n Platz Ver
treter von einem erſten Hamburger
Hauſe geſucht Verkauf v Cigarren

Lirthe c Vergütun
1500 oder hohe Proviſion Off
unter K G 903 an Haaſenſtein
Vogler Hamburg ad

Aepfel
Tafel und Musäpfel in Körben

u im Einzelnen zu verk Mittelſtr 4
Feinſtes Maſtgeflügel

V a Felgänſe
mit großen Eebern

Bratgänſe Enten
Puter j Hähne Suppeunhühner Gänſestein Vogler Halle a/S

rer c A Jgoſenſteln oglerqlle a/S erbeten

tellutt6565 an Pr tA

Auf mein bisher ſchulden
freies Hausgorundftück in guter

3 Lage wünſche ich bald t t beiz anbere Möbelarbeiler ſuchen30,000 t Kapital utem Verdienſt r l

übner RogentbalDeſſan

ſchmalz Gänſegrieken rc empſiehlt bill
Jacobi s Geflügelb Steruſtraße

Aptellchiumel pouny
lammfromm kräſtig bildſchön 6jährig

lerx
ſur vauernde

ten und g gefahren verkauft
preiswerth Halle g/S Bahnhofſtr 12

Lieutenant der R Rothe mit

a

150 em groß ſehr ſchuell complet geritr é

Porzeichnen
von Stickmnſſern jeder Art und
Monogrammen in ſeder Größe

Mittelſtraſje 21
Schlagzither mit Lchule

Ziegenbockwagen u Vöcke
mit oder ohne Hörner nebſt Geſchirre
zu verkaufen Kl Sandberg 19

Rehfelle
Hirſchfelle

Heidſchunckenfelle
zu Fuſtdecken empfiehlt in beſſer
Wagre zu billigſten Preiſen

C A FIntthesfus
am nenen Wochenmarkt

Eleg Ziegenbocks Kutſchwagen
verkauſt dillig Marienſtraſte 7

Kinderſchaukel
für Zimmer verkauft billig
Giebichenſtein Burgſtraße 46 II I

Gut eingeſpielte Geige nebſt Bogen
n Kaſten zu verk Marienſtr 2 I

Hocheleg Pianino nenu für 400 Mk
zu verkanfen Geiſtſtraſte 16 I r

Diverſe wenig gebrauchte gute
Ovbjective 1 Heiß Satinir
maſchine Entwickelnngs

hotogr Trocken
platten Apollo 9 9512
12 16 13 18 em ein photo
graph Apparat 13 18 com
plett ſowie diverſe andere Gegen
ſtände für Photographie ſind
ſehr billig zu verkaufen

Leipziger Straſze 53 I r r
Gut Pelz v für 40 Mk Ankerſtr 13 p

2neue Bettſt m Matratze 1 Plüſchdivan
u 1 franz Bettſtelle m Matratze billig

zu verkanfen Brunoswarte 30 I

Kommoden
ſelbſt gefertigt imitirt Birke und echt
Nußbanum billig zu verkauſen

B Busekh
Fritz Reuterſtraſte 10

Nuf b Verticotw dunfkelpolirte
Bettſtelle mit und ohne Matratzen
nnſzb Spiegel Küchenſchrank und
Tiſche ſehr billig wegen Aufgabe der
Lagerräume Wuchererſtr 30 r

Ein moderner Damenvelz wird zu
kaufen geſucht Adreſſen erbeten unter
J i 1621 an die 2 Exped d Ztg

BE
zum Brennen Schnißzen u ſ w billigſt

Tiſchlerei Harz 23
Hochf Kleiderſekr für 22 Mk Pfeiler

Spiegel m Schränkch Kommode Kinder
tiſche zu Weibnachtsg paſſ Geiſtſtr 31
Einige als Zahlung angenomme gute
Violinen in gutem Zuſtande verkauft
billigſt Geiſtſtraße 39 Th Blume,

2 gr Füllofen w zu kaufen geſucht
Off unt H 7631 in der Exp d Zig erb

Engl Rover verkauft billig
Olegriusſtraſze 9 I

Eiſerne Wendeltreppe,2,40 2,50 m
hoch zu kanſen geſucht
V Adam Nathhansſtraſte 9
f Weihnachts Stollen

von den allerfeinſten Zuthaten
in jeder Preislage empfieblt

Groſte MärkerA Winter ſiraſre 16
Bei der Unterzeichneten ſtehen

ausran dne Pferde
zuin ſreihändigen Verkaufe

Halke a/S den 9 Dezember 1895
Halleſche Straßenbahn

Zwei junge hocher Kuhe Offfr
verkauſt Wörmlitz Nr 13

Kurzh brauner Hühnerhund Treffe
verlaufen ohne Manlkorb und Marke
Geg Belohn abzug Reilſtraße 113 I

Jnnger Jagdhund weiß n braun
entlaufen Gegen Belohnung abzu
geben bei Möllter Diemitz
2 Schlüſſel verloren

in ledernem Etni Montag Abend
Gegen Belohnung abzugeben in der
Expedition dieſer Zeitung

Sopha Kommode Schreibſekr Bett S
ſtelle m Matratze Sekrelär Vertikow S

Tiſche Stühl Spiegel z v Thalamtſtr 1

Jn der Nacht vom Sountagvie ſind von 18 Stück junger
Obſtbäunmen an der Straße Pfütziha
nach Zaſchwiß die Kronen abge
brochen Jch ſichere Demſenigen
welcher mir den Thäter ſo zur Anzeige
bringt daß er gerichtlich beſtraft werde
lann eine Belohnung von 30 Mk zu

Salzmünde den 9 Dezember 1895

ar J G BoltzeEine goldene Broſche Halbmond
form v WalhallaThealer bis Dachritz
ſtraße Sonntag Abend verloren Geg
gute Belohnung abzugeben

Dachritzftraſſe 6

R Matroſenkragen dunkelblau
S mit altgold geſtickt am Sonntag

J Abend im Kronprinz verloren
N worden Gegen Belohnung
z abzugeben Gr Steinſtr 84

Eine HerrenUhr mit Namen verloren
Geg Belohn abzug Alter Wigrit 3

L Schtz So gern i das thäte aber
i kann unt D wßt ja warnm aber
wenn D m ſpr willſt i bin f D im
u überall z ſpr wo D willſt u wann
D willſt Gern erfüll i D Wunſch
a D wßt dß i nt k Ta Gr v D
M Komm d erw D ſch l ſehnſ
Wo warſt D geſt

Mein ſüß Lieb bin g ungl d m nicht
im z Worte ſchr Bitte m herzg Le
wage es ſ n z D z kom D w e erſt
eiſeh bex w wix zuſam ſ w lieb i D
habe Mit Kuß Jmmer Dein

Familien Nachrichten

Die Verlobung meinor Tochter Anna
mit dem Lauſmann Herrn Adolf
Curtze in Corbach bechre ich mich
hierdurch ganz ergebenst anzuzeigen

II alle a im December 1895
Emma Niediich

geb Woltt

Amna Niedlich
Adolf Curtze

Verlobte

Halle a S Corbach
Heute wurde meine liebe Frau

Margarethe geb Brüfloph von
einem geſunden kräfligen Knaben glück

lich entbunden arDies zeigt hocherfreut an
Gaſſen L den 8 Dezbr 1895

Weichert Paſtor
Evang Arheſſer VercinHole ſo

Unſer werthes Mitalied der Lohndiener

Auguſt Reinicke
iſt am 9 Dezember geſtorben Die
Beerdigung findet am Mittwoch den
11 d Mts von der Klinik aus um
3,4 Uhr ſtatt Der Vorſtand s

Tohndieuer Verein
Unſern Collegen und Freunden

J zur gef Kenniniß daß unſer F
S langjähriges Mitglied

Auguſt Reinicke
S nach längeren Leiden ſanft ent
S ſchlafen iſt

Halle a /S den 9 Dezbr 1895
Der Vorſtand s

r e re e

DankFür die vielen Beweiſe der Theik
nahme bei dem Begräbniß meines
lieben Mannes des Gutsbeſitzers

Friedrich Stange
ſage ich allen dabei Betheiligten meinen

herzlichſten Dank fPklanenag den 8 Dezember 1895
Emilie Stange

J Für die vielen innigen Beweiſe
S der Liebe und Theilnahme die
J uns bei dem Tode unſeres lieben

J Gatten und Vaters des Ober
telegraphen Aſſiſtenten a

J Ritter pp Friedrich Herzog
J von nah und fern dargebracht

S insbeſondere Herrn Oberprediger
Knuih für die ergreifende Rede

J am Grabe ſagen wir unſeren
J tiefgefühlten Dank
JDie trauernden Hinkerbliebenen

Dank
Hiermit ſagen wir allen Verwandten

Freunden und Vekannten für die herz
liche Theilnahme beim Begräbniſſe
unſeres theuren Entſchlafenen des
Schloſſers Auguſt Krüger unſeren
tieſgeiüblteſten Dank
Die trauernden Hinterbliebenen

Frau Wilhelmine Krüger
nebſt Kinder

Geſtern Abend verſchied nach langen ſchweren Leiden unſer
innigſtgeliebter Sohn Bruder und Schwager der Kaufmann

Panl RNanmann
im 24 Lebensjahre Dies zeigt tieſbetrübt an

Weimar Halle g/S den 10 Dezember 1896
Familie Unnmann

n



empfiehlt
in schwarz woiss und farbig

in anerkannt grösster
Musterauswahl am Platze und

in erprobten soliden Qualitäten
durch directesten Bezug

sehr preiswerth

Seidenstoffe Leipziger Strasse 100
für Brautkleidoer, Proben Versandt nach auswärts postſret

c Oostunmmnes Samemnete
von J G Reif Kurz ſche Brauerei ituberg empfiehlt in vorzüglicher Qualität in rinnen und Flaſchen

M ſag örpor Die M Le ar Pölbeitile h en
NB Preisliſten zu meinen diverſen Bieren W in meinem Contor zu haben und werden auf Wunſch franco zugeſandk

J Töchter Penvionat
Halle a/S Merſeb Str 6

a

W

Arnolch Iroitzsech
Grösstes Speclal Geschäft für Wohnungs Ausstattunggen

Wegen uverwarteter Nicht Fertigstellung unseres neuen Geschäftshauses Gr Ulrichstrasse Nr 1 am
Kleinschmieden findet der Verkauf unserer Artikel zu billigston Preison bis auf Weiteres noch in unseren alten
Geschäfsräumen

Grosse Steinstrasse Nr 9
Statt und offeriren vir zu Weihnachts Geschenlsen besonders geeignet

5 c von den einfachsten praktischen Wollteppiehen bis zu den elegantesten Salonteppichenn G in allen Arten und Grösscn in den verschiedensten Preislagen

Tischdecken Portieren Decorationsstofſfe
in Banmwolle Wolle und Pläsch elogante aparte Muster feino Farbstellungen

Angor aſelle prachtvolle Stücke und Chin Ziegenfelle
als Bett Schreibtiech Pivanvorlagen und Pellteppiche schönste Exemplare in grau weiss schwarz und naturalisirt als Löwe Bär

Iltis Wolf Biber etc

Reisedecken Reiseplaids Schlafdecken

T äshen Teppiechee an n Z z Vor yTeste LänuferLüäuferstoftfe Cocosmatten Cocoslänfer

Arnold Troitzsch ae Grosse Steinstrasse Nr 9
Fernsprecher 485

Trautes Heim liebevolle ſorg
fältige Verpflegung u Ausbüdung
an Körper und Geiſt Billiges
Honorar Eintritt jederzeit

Vorſteberin Helene Laaſi

idebrandt s
Aquarelle

unerreicht als Farbendrucke Erdreiſe34 Bl Europa 14 Bl Nene Folge
20 Bl einzeln 12 Mk von 6 Bl annur 9 Mk Prachtmappe 20 Mk Ver
zeichniß gratis Z bez d j Buch u
Kunſthdlg Verlag von Raimundi
Mlitscher Berlin S adle am berGeld Lotterie
J Gewinne M 200000 100000 ete

Ziehung I KlIasse
14 Dezember

Originalloose 1 Kl à 3 Mark
e allo 3 Klassen 10 Mark

Porto und Liste je 30 Pfg
J RosenbergBer 3 kenne

t Aelterer tüchtiger Kanfmann
wünſcht in ſeinen freien Stunden die

S Buchführung ſowie andere kaufmänn
Arbeiten für ein hieſiges Geſchäft zu
beſorgen Gefl unterQ q 1604 an die Exped d Ztg

Juventuren
Bücherabſchlüſſe Büchereiurich

S tungen ſtundenweiſe Buchführung c
werden übernommen und ſachgemäß
und discret ausgeführt

Näheres Charlottenſtr 5 part r

Baum Confert
à Pfd 1 ohne Concurrenz vorzüglich im Geſchmack ſchön ſortirt in

B Wilhelm s Conditorei
Leipziger Straſze 64 r

16 Bände Brockhaus Converſ e Zlon
15 Mk Halberſtädterſtr 10 I EtGehlridete Puppen

in reizenden nennen Muſtern zu allen Preiſen vorräthig

Ab Kap e Schmeerſtr
S a

S a g Lichthalter und win er
Se a f Nach Expedirung unſerer ſämmtlichen Engros Aufträge ſtellen wir die
e t s e wie alljährlich von heute ab in dem Eckladen unſeres für den Weihmachtstiſch

5 s v 2 ſowie Anfertigung feiner Visitenkarten und NeujahrskartenG MEiohetr 72 AIbim entze alle a Schmeerſtr eErben S wer Publikum zum Verkauf aus

J ſatz für Knobelbecher Schönes elegantes

Weihnachts Geſchenk
für Kinder und Erwachſene

S Außer unſeren diesjährigen großartigen Neuheiten bringen wir

z e Einlagen dex Muſterkoffer angeriſſene Cartons ſowie die Rückſtände 7e aller Arten Kerzen e zu den billigſten Engros Preiſen zum Verkauf Mirus Naumann Teipzig
S Bei Abnahme ganzer Cartons berechnen wir die änſterſtenS X reiſe o B 12 Dutzend Lichthalter ſchon mit 60 Pfo 90 Pfo Metall nd Se elwaaren wort

S 110 Pfo 10 Straug Engelshaare 50 Pfg Neu Wäre Nene Einen weiteren Ausverkauf in irgend einem Laden unter Miniatur Wür felautomaf
e S halten wir nicht ſondern nur in unſerem Fabrik und Geſchäſtshauſe r Stück 2,50 Mk
e 5 ſationelle u intereſſante Unterhaltung Era à G o e 5 2 SenVIChetr 5

Zu haben in allen beſſeren Spiel u Galanterie
S Wwagren Geſchäften Wo nicht erhältlich direkt gegen

Einſendung des Betrages auch in Briefmarken ad

Kein Keinch o t Rauch
n Schornſ einaufſä itze mehr

zur Verhütung des Einranuchens in die Zimmer liefere unter Garantie
und gebe ſolche auch anf Probe

I Thieclemann Klempnerei Gr Ulrichſtraße 60 Hof

Weihnachts Hütte
Auch in dieſem Jahre wage ich es wieder an die früheren Wohlthäter

aber auch an andere die ſich gern fremder Noth annehmen die herzliche Bitte

Pegetſcgen Rabatt

I Cebr I CIIG Gr Ulrichſtr 52 I
Labrilt aller in
O ine er enWegen Näumimg des Lokals müſſen die NReſtbeſtände der S Frisch chen Konknrsmaſſe be

ſtehend aus Tuehen ind Buxkins zu Anzügen Paletots und Hoſen fur halbe Prelſe ausverkauſt
werden im Geſchäſtslokal

zu richten mit Gaben der Liebe der ſehr zahlreichen nibemittelten undGr Ulrichstrasse Nr 48 W ne hr zahireZu W e h u aichts E n f i I fe n günſtigſt e Gelegenheit vit änetenden e dun n Die h e berele
werden kannHalle a den 9 Dezember 1895 Pfanne Archidigkonns

I 4

2 2
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